
Installationsanleitung
MK-OXY045/046...
Sauerstoffmessung für die Geräteserie
Stratos

www.knick.de
Vor Installation lesen.
Für künftige Verwendung aufbewahren.

1 Sicherheit
Lesen Sie auch die Betriebsanleitung und den Sicherheitsleitfaden
(„Safety Guide“) und befolgen Sie die Sicherheitshinweise. Für Ex-
Ausführungen befolgen Sie zusätzlich die Sicherheitshinweise und
Angaben weiterer im Lieferumfang enthaltener Dokumente.

Die Betriebsanleitungen, der Sicherheitsleitfaden und weitere
Produktinformationen stehen unter www.knick.de zum Down-
load zur Verfügung.

2 Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Das Modul dient der Sauerstoffmessung in Flüssigkeiten und in Gasen.
Es ermöglicht die simultane Messung von Sauerstoffpartialdruck,
Luftdruck und Temperatur mit analogen amperometrischen und
digitalen Sauerstoffsensoren. Zusätzlich können der
Sauerstoffsättigungsindex und die Sauerstoffkonzentration und in
Gasen die Volumenkonzentration berechnet und angezeigt werden.

Ausführliche Informationen finden Sie in der Betriebsanleitung des
Grundgeräts.

Hinweis: Die Angaben auf dem Typschild des Moduls sind maßgeblich.

3 Lieferumfang
• Messmodul

• Installationsanleitung

• Werkszeugnis 2.2 gem. EN 10204

• Aufkleber mit Klemmenbelegung

Bei Ex-Ausführung:

• Anhang zu Zertifikaten

• EU-Konformitätserklärung

• Control Drawings

Alle Komponenten nach Erhalt auf Schäden prüfen.

Beschädigte Teile nicht verwenden.

4 Modul-Kompatibilität
Nicht-Ex-Geräte

Stratos Pro
A201N

Stratos Evo
A402N

Stratos Multi
E4*1N

MK-OXY045N x x

MK-OXY046N x x x

Ex-Geräte

Stratos Pro
A201X

Stratos Pro
A201B

Stratos Evo
A402B

Stratos Multi
E4*1X

MK-OXY045B x x

MK-OXY045X x x

5 Typschild
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1 Herstellername 6 CE-Kennzeichnung (mit Kenn-
nummer für Ex-Geräte)

2 Typenbezeichnung
N = Nicht-Ex-Gerät; X = Ex-Gerät

7 Seriennummer/Produktionsjahr
und -Woche

3 Produktbezeichnung 8 Anschrift des Herstellers mit
Barcode

4 Aufforderung zum Lesen der Doku-
mentation

9 Verweis auf weiterführende
Information

5 Besondere Bedingungen: Lesen Sie die
Betriebsanleitung, beachten Sie die
technischen Daten und befolgen Sie
die Hinweise im Sicherheitsleitfaden

10 Modul-Kompatibilität

11 Produktnummer

6 Modul einsetzen
VORSICHT! Elektrostatische Entladung (ESD). Die Signaleingänge

der Module sind empfindlich gegen elektrostatische Entladung. Treffen
Sie ESD-Schutzmaßnahmen, bevor Sie das Modul einsetzen und die Ein-
gänge beschalten. 

ACHTUNG! Leitungsadern mit geeignetem Werkzeug abisolieren, um
Beschädigungen zu vermeiden.  

1

2

3 4

01. Hilfsenergie des Geräts ausschalten.

02. Gerät öffnen (4 Schrauben auf der Frontseite lösen).

03. Schraube (1) auf Modulabdeckung (2) („ESD-Shield“) lösen,
Klappe öffnen.

04. Modul in den Modulplatz stecken (3).

05. Modulschild-Aufkleber aufkleben (4).
06. Sensor und ggf. separaten Temperaturfühler anschließen.

VORSICHT! Möglicher Verlust des angegebenen Dichtheitsgrads.
Kabelverschraubungen und Gehäuse korrekt installieren und verschrau-
ben. Zulässige Kabeldurchmesser und Anziehdrehmomente beachten.
Verwenden Sie nur Original-Zubehör und -Ersatzteile. 
07. Prüfen, ob alle Anschlüsse ordnungsgemäß beschaltet wurden.

08. Modulabdeckung (2) schließen, Schraube (1) festziehen.

09. Gerät schließen, Schrauben auf der Frontseite festziehen.

10. Hilfsenergie einschalten.

7 Beschaltungsbeispiele
Beispiel 1:

Messaufgabe: Sauerstoff STANDARD

Sensoren (Beispiel): Typ „10“ (z. B. SE 706, InPro 6800)

Kabel (Beispiel): CA/VP6ST-003A (ZU 0313)
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1 Seele 5 grau 9 Messmodul Sauerstoff

2 blau 6 grün 10 Kabel VP6

3 Brücke! 7 weiß 11 Sensor

4 Schirm 8 Außenschirm

Beispiel 2:

Messaufgabe: Sauerstoff TRACES (Spuren, TAN erforderlich)

Sensoren (Beispiel): Typ „01“ (z.B. SE 707, InPro 6900)

Kabel (Beispiel): CA/VP6ST-003A (ZU 0313)
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1 Seele 5 grau 9 Messmodul Sauerstoff

2 blau 6 grün 10 Kabel VP6

3 Brücke! 7 weiß 11 Sensor

4 Schirm 8 Außenschirm
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8 Stratos Multi Parametrierung
VORSICHT! Durch eine fehlerhafte Parametrierung oder

Justierung kann es zu fehlerhaften Ausgaben kommen. Stratos
muss daher durch einen Systemspezialisten in Betrieb genommen und
vollständig parametriert und justiert werden.
01. Das Messverfahren wählen und den Sensor parametrieren:

Aus dem Messmodus heraus den Softkey links: Menü drücken.
Es öffnet sich die Menüauswahl.

02. Parametrierung  Sensorauswahl [I] [II]  auswählen.

Sensorauswahl

Sensorauswahl

Zurück

Sensorauswahl

Sperren

Power Out Aus

I II (Spezialist)

I

II

Hinweis: Die Funktionskontrolle (HOLD) ist aktiviert.

03. Sensorauswahl [II]  mit enter öffnen.

04. Modul und Modus auswählen und mit enter bestätigen.

05. Weitere Parameter festlegen mit Softkey links: Zurück.

06. Zum Beenden der Parametrierung zurück in den Messmodus
wechseln, z. B. mit Softkey rechts: Zurück zum Messen.

9 Stratos Multi Meldungen/Störungsbehebung
(Auszug)

Fehler Meldung Abhilfe

Display ohne
Anzeige

Beliebige Taste drücken, um mögliche
Displayabschaltung aufzuheben.
Spannungsversorgung prüfen.

Kein Messwert, keine
Fehlermeldung

Sensoranschluss prüfen bzw. Modul ordnungsge-
mäß installieren. Messwertanzeige parametrieren.

Sensoface 

Sensor kalibrieren und justieren, Sensoranschluss
kontrollieren, Sensor reinigen, evtl. austauschen,
Sensorkabel austauschen.

B073/
B078

Strom I1/I2
Bürdenfehler

Stromschleife prüfen, unbenutzte Stromausgänge
deaktivieren

D010 Sättigung %Air
Messbereich

Sensor anschließen, Sensorkabel prüfen und ggf.
austauschen, Sensoranschluss kontrollieren,
Betriebsart anpassenD015 Temperatur

Messbereich

D120 Falscher Sensor Sensor austauschen, Messgröße ändern

D121 Sensorfehler Sensor austauschen

Hinweis: Weitere Informationen zu Meldungen/Störungsbehebung
finden Sie in der Betriebsanleitung des Grundgeräts.

10 Stratos Pro/Evo Parametrierung
VORSICHT! Durch eine fehlerhafte Parametrierung oder

Justierung kann es zu fehlerhaften Ausgaben kommen. Stratos
muss daher durch einen Systemspezialisten in Betrieb genommen und
vollständig parametriert und justiert werden.
01. Das Messverfahren wählen und den Sensor parametrieren: 

Aus dem Messmodus heraus die Taste menu drücken. 
Es öffnet sich die Menüauswahl.

02. Mit den Pfeiltasten Betriebsart CONF auswählen.

Hinweis: Die Funktionskontrolle (HOLD) ist aktiviert.

03. Sensorauswahl öffnen: PARSET A  SENSOR .

04. Sensortyp auswählen und parametrieren.

05. Zum Beenden der Parametrierung Taste meas drücken, bis der
Statusbalken [meas] im Display angezeigt wird.

11 Stratos Pro/Evo Meldungen/Störungsbehebung
(Auszug)

Fehler Meldung Abhilfe

Display ohne Anzeige Spannungsversorgung prüfen.

Kein Messwert, keine
Fehlermeldung

Sensoranschluss prüfen bzw. Modul ordnungsge-
mäß installieren. Messwertanzeige parametrieren.

Sensoface 

Sensor kalibrieren und justieren, Sensoranschluss
kontrollieren, Sensor reinigen, evtl. austauschen,
Sensorkabel austauschen.

ERR 60 OUTPUT LOAD Stromschleife überprüfen, Stromausgänge
deaktivieren

ERR 01 NO SENSOR Gerätetyp zuweisen, Sensor anschließen,
Sensorkabel prüfen und ggf. austauschen,
Sensoranschluss kontrollieren

ERR 02 WRONG SENSOR Sensor austauschen, Messgröße ändern

ERR 04 SENSOR ERROR Sensor austauschen

ERR 13 TEMPERATURE RANGE Sensor anschließen, Sensorkabel prüfen und ggf.
austauschen, Sensoranschluss kontrollieren,
Betriebsart anpassen

Hinweis: Weitere Informationen zu Meldungen/Störungsbehebung
finden Sie in der Betriebsanleitung des Grundgeräts.

12 Technische Daten (Auszug)

Eingang Modul

Standard

Sensoren SE 706; InPro 6800; Oxyferm

Eingangsbereich Messstrom Stratos Multi: -600 … 2 nA

Stratos Pro/Evo: 0 … 600 nA

Auflösung 10 pA

Messabweichung1) < 0,5 % vom Messwert + 0,05 nA + 0,005 nA/K

Spurenmessung (TAN-Option) 2)

Sensoren SE 707; InPro 6900; Oxyferm/Oxygold

Eingangsbereich I Messstrom Stratos Multi: -600 … 2 nA

Stratos Pro/Evo: 0 … 600 nA

Auflösung 10 pA

Automatische Bereichsumschaltung

Messabweichung1) < 0,5 % vom Messwert
+ 0,05 nA + 0,005 nA/K

Eingangsbereich II Messstrom Stratos Multi: -10.000 … 2 nA

Stratos Pro/Evo: 0 … 10.000 nA

Auflösung 166 pA

Automatische Bereichsumschaltung

Messabweichung1) < 0,5 % vom Messwert
+ 0,08 nA + 0,008 nA/K

Polarisationsspannung -400 … -1.000 mV, Voreinstellung -675 mV, Auflösung
< 5 mV

Zulässiger Guard-Strom ≤ 20 µA

1) bei Nennbetriebsbedingungen

2) Stratos Multi: FW-E016
Stratos Pro/Evo: SW A004

Eingang Temperatur über Modul

NTC 22 kΩ / NTC 30 kΩ Anschluss 2-Leiter, abgleichbar

Messbereich -20,0 … 150,0 °C / -4 … 302 °F

Abgleichbereich 10 K

Auflösung 0,1 °C / 0,1 °F

Messabweichung1) 3) < 0,5 K (< 1 K bei > 100 °C / > 212 °F)

Betriebsarten

Messung in Gasen

Messung in Flüssigkeiten

Messbereiche

Standardsensor

Sättigung4) 0,0 … 600,0 %

Konzentration4) 
(Gelöstsauerstoff )

0,00 … 99,99 mg/l (ppm)

Volumenkonzentration in
Gas

0,00 … 99,99 Vol%

Spurensensor (TAN-Option) 2)

Sättigung4) 0,000 … 150,0 %

Konzentration4) 
(Gelöstsauerstoff )

0000 … 9999 µg/l / 10,00 … 20,00 mg/l
0000 … 9999 ppb / 10,00 … 20,00 ppm

Volumenkonzentration in
Gas

000,0 … 9999 ppm / 1,000 … 50,00 Vol%

Eingangskorrektur

Druckkorrektur 0,000 … 9999 bar / 999,9 kPa / 145,0 psi
(parametrierbar)
manuell oder extern (über Stromeingang
0(4) … 20 mA)

Salzkorrektur 0,0 … 45,0 g/kg

3) ±1 Digit, zuzüglich Sensorfehler

4) für Temperaturbereich -10 ... 80 °C / 14 ... 176 °F

Kalibrierung und Justierung

Automatische Kalibrierung in luftgesättigtem Wasser

Automatische Kalibrierung an Luft

Produktkalibrierung Sättigung

Nullpunktkorrektur

Temperaturfühlerabgleich

Kalibrierbereiche

Standardsensor

Nullpunkt (Zero) ± 2 nA

Steilheit (Slope) 25 … 130 nA (bei 25 °C / 77 °F, 1013 mbar)

Spurensensor „01“

Nullpunkt (Zero) ± 2 nA

Steilheit (Slope) 200 … 550 nA (bei 25 °C / 77 °F, 1013 mbar)

Spurensensor „001“

Nullpunkt (Zero) ± 3 nA

Steilheit (Slope) 2000 … 9000 nA (bei 25 °C / 77 °F, 1013 mbar)

Kalibriertimer 0000 … 9999 h

Explosionsschutz
(MK…B/X)

Eigensicherheitsparameter siehe Control Drawings

Klemmen

Schraubklemmen für Einzeldrähte und Litzen 0,2 … 2,5 mm²

Anziehdrehmoment 0,5 … 0,6 Nm

Verkabelung

Abisolierlänge max. 7 mm

Temperaturbeständigkeit > 75 °C / 167 °F

Hinweis: Weitere technische Daten finden Sie in der Betriebsanleitung
des Grundgeräts.


